
12. Lübecker

hoT-Workshop

Samstag, 03.12.2011 

Musik- und Kongresshalle

23554 Lübeck, Willy-Brandt-Allee 10

Tagungsleitung Peter-Hansen Volkmann

Arzt für Naturheilverfahren, Allgemein- und Sportmedizin

Veranstalter:

www.vbn-verlag.de

VBN Verlag

PD Dr. Lutz Netuschil, Marburg

Privatdozent der Universität Marburg,

Abteilung für Parodontologie,

Wissenschaftlicher Berater  

dentognostics GmbH, Jena

netuschi@med.uni-marburg.de

Dr. med. Hannes Kapuste, München

Dr. Hannes Kapuste arbeitete als Arzt und 

Psychotherapeut in München und entzog

zuletzt Heroinsüchtige unter orthomole -

kularer Behandlung mit Methadon. 

Seit 1999 betreibt er Aufklärung über

 Ursachen und Verhütung des plötzlichen

Kindstodes (www. ploetzlicher-kindstod.org)

und publiziert Informationen über nutrio -

logische Medizin.

Dr. med. dent. Heinz-Peter Olbertz, MSc.,
Troisdorf

Ganzheitliche Zahnmedizin und 

Parodontologie,  Autor der Grazer Studie 

zur Parodontologie unter der hoT

www.praxis-olbertz.de

Dr. med. Udo Böhm, Unterwössen

Facharzt für Allgemeinmedizin,

Regelmäßige Vortragstätigkeit und Veröffent -

lichungen (national und international, auch

in englischer und italienischer Sprache)

sowie Entwicklung innovativer Konzepte  zu

den wichtigsten Themen präventiver und

therapeutischer Medizin (mit dem Ziel einer

Integration der verschiedenen Richtungen

der Medizin) sowie insbesondere auch in

Nutritiver Medizin und Praxismanagement

seit Mitte der 90er Jahre des 20. Jahrhunderts

www.praeventionspraxis.com

Dr. med. dent. Rolf Olbertz,  Troisdorf

Ganzheitliche Zahnmedizin, Implantologie 

und  Parodonto logie, Mitglied der

implantologischen und parodontologischen

Fachgesellschaften DGZI, DGOI, DBZI, DGP

www.praxis-olbertz.de

Peter-Hansen Volkmann, Lübeck

Arzt für Naturheilverfahren –

Allgemein- und Sportmedizin, 

Entwickler und internationaler Referent 

zur hoT, Autor zahlreicher Beiträge interna-

tionaler Fachjournale, Buchautor

www.naturheilkunde-volkmann.de

www.orthomolekularia.info



Tagungsprogramm

09.00 – 09.10 Uhr   

Begrüßung und kurze Einführung

Peter-Hansen Volkmann, Arzt – Naturheil-

verfahren, Allgemein- und Sportmedizin

09.10 – 10.00 Uhr

Einführung in die Neuerscheinung 
„Nutritional Medicine“ von Alan R. Gaby

Ein aktuelles Basiswerk der Orthomoleku-
laren Medizin, erschienen 2011

Dr. med. Hannes Kapuste, Inst. für Ausbildungs-

forschung, OM-Therapeut

10.00 – 10.50 Uhr   

Aktivierte Matrix-Metalloproteinase 8 –
aMMP 8 

Innovativer Marker vom Zahnhals zur 
Früherkennung und Verlaufskontrolle bei
akuten wie chronischen Erkrankungen von
Infertilität bis Herzinfarkt  

PD Dr. Lutz Netuschil – Universität Marburg

Teepause bis 11.10 Uhr

11.10 – 12.05 Uhr

Burn out und Stress – orthomolekulare
Therapie und Lebensstil-Änderung

Dr. med. Udo Böhm, Unterwössen, 

Präsident der EAOM – European Association of

Orthomolecular Medicine und Forum ortho-

molekulare Medizin – FOM

12.05 – 12.50 Uhr 

Orthomolekulare Substitution – Ernährungs -
therapie bei Fatigue und Tumorkachexie vor, 
während und nach destruierender Krebs-
Therapie

Peter-Hansen Volkmann

12.50 – 13.00 Uhr

Diskussion

Mittagspause bis 14.20 Uhr

14.20 – 15.15 Uhr 

Vitamin D3 in der Therapie von Entzündungskrank-
heiten am Beispiel der Adipositas –

Vitamin D3 als zentraler Katalysator in komple-
xen Krankheitsprozessen

Dr. med. Udo Böhm

Diskussion und kurze Pause bis 15.30 Uhr

15.30 – 16.00 Uhr

hoT vor, während und nach der Schwangerschaft
sowie pränatale Vaginalpflege

zur Vermeidung pränataler Dystrophie und post-
partaler Neonaten-Infektion 

Peter-Hansen Volkmann

16.00 – 16.50 Uhr     

Parodontitis-Studie – aMMP 8 Monitoring unter
Itis-Protect 

Standardisierte hoT-Kombinationen in der 
Behandlung therapierefraktärer Parodontitiden 

Dr. med. dent. Rolf Olbertz, Implantologe –

Ganzheitliche Zahnmedizin

Dr. med. dent. Heinz-Peter Olbertz, Zahnarzt –

Ganzheitliche Zahnmedizin

16.50 – 17.00 Uhr     

Zusammenfassung und Abschlussdiskussion

Alle Referenten

Die Ärztekammer Schleswig-Holstein und die Natum  

haben jeweils für die Veranstaltung 8 Fortbildungs-

punkte erteilt.


